
2. AUGUST − DONNERSTAG

In Westen was Neues
Ausgerüstet mit der Naturpark-Entdeckerweste, prallvoll 
mit Naturforscher-Equipment geht es auf Entdeckungstour 
am Ebnisee.

	Andrea Schröder (Naturparkführerin, Kräuterpädagogin)

Kleine große Naturkünstler
Der Fantasie freien Lauf lassen und mit den unterschied-
lichsten Naturmaterialien, Farben und Stoffen gemeinsam 
Kunstwerke schaffen.

	Bernd Tochtermann (Biologe, Waldpädagoge) 

Klangerlebnisse
Unbekannte, interessant aussehende Oberton- und Natur-
toninstrumente ziehen uns durch ihren Klang in ihren Bann. 
Mitmachen, ausprobieren, selbst der Komponist und Musi-
ker sein. 

	Andreas Deuschle (Musiker, Instrumentenbauer)

Lamas und Alpakas 
Viel Interessantes über die Herkunft und das Verhalten die-
ser geduldigen Tiere kann man hier erfahren und natürlich 
unter fachkundiger Anleitung auch hautnah erleben.

	Nicole Gräsing 

Baumklettern mit Seilzugtechnik
Sich ausprobieren, so hoch in einen Baum klettern, wie ich 
mich traue – vielleicht sogar bis in die Krone. Vertrauen in 
andere, in mich und meine Fähigkeiten natürlich erleben.

	Valentin Stülpnagel (Techniker Baumpflege-/ Sanierung)

Baum-Seil-Schaukel und Slackline
Unter dem Blätterdach von großen Bäumen in einer 
Baumschaukel zu schwingen macht Spaß, dabei gleichzeitig 
einen ungeahnten Blick auf den Ebnisee zu haben, ist 
einmalig.

  Martin Kreh (Diplom Forsting)

GANZTÄGIG 11 - 17 UHR 

Badekultur der Römer
In die Geschichte der Römer eintauchen, Wissenswertes 
über Duftsalben und Öle erfahren und vielleicht sogar 
selbst genießen dürfen.

	Michaela Köhler (Naturparkführerin und Limes-Cicerona)

Schiff(le) ahoi
Aus Ästen, Rinde, Holz und anderen Materialien kleine Schif-
fe und Flöße bauen und natürlich im Bach oder im  
See auf ihre Schwimmtauglichkeit testen.

 Walter Hieber (Naturparkführer)

PROGRAMM 

2018

Ebnisee für Alle
Tage voller Erlebnisse für  

Menschen mit und ohne Einschränkungen

Ebnisee für Alle
SOMMER, SONNE, EIS - UND EBNISEE FÜR ALLE! 

Nicht mehr wegzudenken aus der schönsten Jahreszeit sind die 
inklusiven Veranstaltungen rund um den Ebnisee. Organisiert 

und veranstaltet vom Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
und Ebnisee-Verein finden dieses Jahr an drei Terminen zwischen 
Mai und August vielfältige Aktionen statt, die Menschen mit und 
ohne Einschränkungen durch Spiel und Spaß zusammenbringen.  

Kleine wie große Besucher sind eingeladen, See und Seeufer  
mit ganz neuen Augen zu entdecken.

Engagierte Wald-, Erlebnis- und Wildnispädagogen warten  
mit einer Reihe eindrucksvoller Angebote auf. Kleine Besucher 
werden mit Naturpark-Entdeckerwesten zu richtigen Natur- 

forschern, Mutige balancieren, schaukeln und klettern bis unter 
die Baumkronen und wer es etwas ruhiger mag, stattet den 

Lamas und Alpakas einen Besuch ab. Für Feinschmecker wird  
es in der Kräuterwerkstatt interessant und wer von Natur  

und Menschen inspiriert seiner Kreativität freien Lauf lassen 
möchte, bekommt auch dazu die Möglichkeit. 

Aber auch wenn die Geschmäcker verschieden sind, für alle gilt: 
sich Zeit nehmen, neue Erfahrungen sammeln und vor allem 

Spaß haben, wenn das Gelände rund um den Ebnisee zum  
Probierfeld aller Sinne wird.

Besonderer Dank für die finanzielle Unterstützung gilt:

Einführung ins Bogenschießen
Den Besuchern wird unter fachkundiger Anleitung die nicht 
alltägliche Gelegenheit des traditionellen Bogenschießens 
geboten.

	Manfred Kübler (Jo Hey)

Mobiles Ökologisches Klassenzimmer
Sich zu den unterschiedlichsten Naturthemen informieren, 
sich ausprobieren bei Mitmachaktionen für Groß und Klein, 
Zusammenhänge verstehen und vieles mehr, ermöglicht das 
Mobile Ökologische Klassenzimmer.

	Frieder Bayer (Kreisjugendring Rems-Murr) 

Drucken mit Naturmaterialien
Einmal entdeckt, mit welch beeindruckendem Effekt Bilder 
oder Geschenkpapier mit Naturmaterial und Farbe selbst 
gestaltet werden können, inspiriert diese Technik immer 
wieder zu Neuem. 

	Hanne Modes (Pädagogin)

14 BIS 16 UHR, TREFFPUNKT AN DER INFOHÜTTE

Aus dem Leben eines Rollmops 
Simon Maier („Der Rollmops“) erzählt ehrlich und mit viel 
Humor Geschichten aus dem ungewöhnlichen Alltag eines 
Rollstuhlfahrers.

	Simon Maier (Kreisjugendring)

14 UHR, TREFFPUNKT INFOHÜTTE

Führung um den Ebnisee
Interessierte sind herzlich eingeladen Interessantes zur 
Geschichte des Ebnisees und Geschichten rund um den 
Ebnisee zu erfahren.

  Konrad Jelden (1. Vorsitzender des Ebniseevereins)

Besonders freuen wir uns, dass es auch in diesem  
Jahr wieder möglich ist, unser inklusives Angebot  
an einem Wochentag (Donnerstag, den 2. August) 

anbieten zu können. Schwäbisch Hall Waiblingen
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Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
3. JUNI − SONNTAG 

GANZTÄGIG 11 - 17 UHR 

Kunstwerke mit Hennafarbe
Waldranken, heimische Naturmotive oder Mandalas, die 
Kunstwerke aus brauner Hennafarbe direkt auf die Haut 
aufgetragen sind viel zu schade, um sie unter langärmeligen 
Pullovern zu verstecken. 

	Melissa Schade (angehende Erzieherin) 

Baumklettern mit Seilzugtechnik
Sich ausprobieren, so hoch in einen Baum klettern, wie ich 
mich traue – vielleicht sogar bis in die Krone. Vertrauen in 
andere, in mich und meine Fähigkeiten natürlich erleben.

	Valentin Stülpnagel (Techniker Baumpflege/-sanierung) 

Baum-Seil-Schaukel und Slackline
Unter dem Blätterdach von großen Bäumen in einer 
Baumschaukel zu schwingen macht Spaß, dabei gleichzeitig 
einen ungeahnten Blick auf den Ebnisee zu haben, ist 
einmalig.

	Martin Kreh (Diplom Forsting) 

Kinderschminken, Waldgesichter
Groß und Klein verwandeln sich beim Schminken in 
zauberhafte Waldwesen, die manchmal sogar passenden 
Kopfschmuck aus Naturmaterial tragen.

	Katrin Pilz (Kindertherapeutin)

Kräuterwerkstatt
Lust Butter fürs Brot selber zu schütteln oder lieber 
Kräutersalz herstellen? Sie erfahren ganz nebenbei viel 
Interessantes und Nützliches über unsere heimischen, 
essbaren Pflanzen.

  Gerda Drexel-Stich (Naturparkführerin, Naturpädagogin)

Mobiles Ökologisches Klassenzimmer
Sich zu den unterschiedlichsten Naturthemen informieren, 
sich ausprobieren bei Mitmachaktionen für Groß und Klein, 
Zusammenhänge verstehen und vieles mehr, ermöglicht das 
Mobile Ökologische Klassenzimmer.

	Frieder Bayer (Kreisjugendring Rems-Murr) 

Lamas und Alpakas 
Viel Interessantes über die Herkunft und das Verhalten die-
ser geduldigen Tiere kann man hier erfahren und natürlich 
unter fachkundiger Anleitung auch hautnah erleben.

	Nicole Gräsing

Gestalten mit Tonerde und Naturmaterial
Kreativ sein, der Fantasie ihren Lauf lassen, sich dabei so 
richtig die Hände schmutzig machen und staunen, was dabei 
herauskommt.

	Edith Noak (Naturparkführerin) 

Bau eines Amphibien- und Reptilienbiotops
Gebrauchtes Baumaterial sinnvoll wiederverwenden und 
durch Naturmaterial am richtigen Platz ergänzt, so einfach 
kann Nachhaltigkeit sein. Angeleitet durch das Fachwissen 
und die Praxiserfahrung der Workshop-Leiterin gestalten die 
Teilnehmer dieses Biotop mit. 

  Petra Klinger (Naturparkführerin)

1. JULI − SONNTAG 

GANZTÄGIG 11 - 17 UHR

Küche der römischen Provinz und Gewürzbilder
Mit allen Sinnen in die Geschichte der Römer eintauchen, 
Wissenswertes aus der Römischen Provinz erfahren und sich 
im Gestalten von Gewürzbildern probieren.

	Michaela Köhler (Naturparkführerin und Limes-Cicerona)

Experimente mit Naturmaterial und Wasser
Mit Wasser und Naturmaterial spielen, forschen und 
experimentieren. Die Faszination des Wassers dürfen hier 
schon die Kleinsten erleben.

	Michaela Genthner (Naturparkführerin)

Spinnen spinnen
Basteleien, Geschicklichkeitsspiele und Suchaktionen laden 
ein zu einem Ausflug in die Welt dieser nützlichen und 
spannenden Krabbeltiere.

	Andrea Schröder (Naturparkführerin) 

Waldeskunst am Wegesrand
In jedem von uns steckt ein Künstler. Wenn Katrin Pilz 
einlädt, sich mit ungewohnten Materialien an neue Ideen  
zu wagen, wird man „natürlich kreativ.“ 

	Katrin Pilz (Kindertherapeutin)

Gestalten mit Tonerde und Naturmaterial
Kreativ sein, der Fantasie ihren Lauf lassen, sich dabei so 
richtig die Hände schmutzig machen und staunen, was  
dabei herauskommt.

	Edith Noak (Naturparkführerin) 

Kunstwerke mit Hennafarbe
Waldranken, heimische Naturmotive oder Mandalas, die 
Kunstwerke aus brauner Hennafarbe direkt auf die Haut 
aufgetragen sind viel zu schade, um sie unter langärmeligen 
Pullovern zu verstecken. 

	Melissa Schade (angehende Erzieherin)

Naturquiz Bäume und Sträucher
Mit allen Sinnen und beim Basteln die Natur entdecken. 
Durch sehen, fühlen, hören und riechen verschiedene Be-
standteile heimischer Bäume und Sträucher kennenlernen.

	Tanja Uter (Naturparkführerin, Naturpädagogin)

Mobiles Ökologisches Klassenzimmer
Sich zu den unterschiedlichsten Naturthemen informieren, 
sich ausprobieren bei Mitmachaktionen für Groß und Klein, 
Zusammenhänge verstehen und vieles mehr, ermöglicht 
das Mobile Ökologische Klassenzimmer.

	Frieder Bayer (Kreisjugendring Rems-Murr) 

Zelt-Wald-Oase
Scheuen Tieren in der Zelt-Wald-Oase ganz nahe kommen 
oder lieber Stockbrot am Feuer machen – hier ist beides 
möglich.

	Bernd Tochtermann (Biologe, Waldpädagoge) 

Klangerlebnisse
Unbekannte, interessant aussehende Oberton- und Natur-
toninstrumente ziehen uns durch ihren Klang in ihren 
Bann. Mitmachen, ausprobieren, selbst der Komponist  
und Musiker sein. 

	Andreas Deuschle (Musiker, Instrumentenbauer)

MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHEN RAUM 

UND VERBRAUCHERSCHUTZ


